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Mitgliederversammlung der Turner-
schaft Geisenheim am 22.04.2016
Die ordentliche Mitgliederversammlung der TSG fand 
in diesem Jahr im Haus der Vereine statt. Trotz der an-
stehenden Vorstandswahlen und dem zentralen Ver-
sammlungsort erschienen leider wiederum recht weni-
ge Mitglieder. Nach der Eröffnung und dem traditionellen 
Totengedenken ließ der scheidende 1. Vorsitzende Frank 
Wünsch das Jahr Revue passieren. Insgesamt war das 
Jahr 2015 ein gutes Jahr für die Turnerschaft Geisen-
heim. Frank Wünsch stellte vor Allem den sehr gut lau-
fenden Sportbetrieb und die erfolgreiche Integration von 
Flüchtlingen heraus. Für sein Engagement für Flüchtlinge 
wurde dem Verein, nicht zuletzt durch den anwesenden 
Bürgermeister Frank Kilian, viel Dank und Anerkennung 
zuteil. Die Situation bei den Sportstätten hat sich nach 
der Renovierung der Sporthalle des Rheingau-Gymnasi-
ums deutlich verbessert. Des Weiteren ist es gelungen, 
das sportliche Angebot des Vereins laufend zu erweitern. 
So bietet die TSG seit dem letzten Jahr Kurse mit dem 
Titel „Kinderzirkus“ an, welche den Teilnehmern Fertig-
keiten in Akrobatik und Jonglage vermittelt. Seit neustem 
bietet die Turnerschaft auch Zumba an. Ein wichtiger 
Eckpfeiler ist weiterhin der Rehasport mit der Herzsport-
gruppe, die in diesem Jahr ihr 30. Jubiläum feiert, der 
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Schlaganfallgruppe sowie die Kooperation mit dem St.
Vincenzstift. Die Mitgliederzahl blieb mit 812 Mitgliedern 
stabil. Durch den guten Zulauf in den Kindergruppen und 
die positive Entwicklung der Einwohnerzahl in Geisen-
heim besteht berechtigte Hoffnung, dass sich diese wei-
ter nach oben entwickelt. Finanziell steht der Verein nach 
wie vor auf stabilen Beinen, auch wenn das Jahr 2015 
mit einem deutlichen Ausgabenüberschuss beendet wur-
de. Grund hierfür waren vor Allem bewusste Investiti-
onen in neue Sportgeräte. Im Jahr 2017 müsse man sich 
trotzdem nach 10 Jahren unveränderter Beiträge mit ei-
ner Erhöhung auseinandersetzen, so Frank Wünsch. Rei-
ner Kettner ergänzte den Bericht des Vorstandes mit de-
taillierten Ausführungen zum Sportbetrieb. Nach dem 
Bericht der Kassenprüfer und der Entlastung des Vor-

Vorstand der Turnerschaft Geisenheim (es fehlt: Kassiererin Karin Stamer)
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LeichtathletikInformation

Wiedergewählt: 
(von links nach rechts)

Frank Wünsch, 2. Vorsitzender
Reiner Kettner, 1. Vorsitzender 
und Holger Wünsch, Schriftführer

standes standen die Wahlen zum geschäftsführenden 
Vorstand an. Frank Wünsch gab sein Amt als 1. Vorsit-
zender aus beruflichen Gründen ab. Zum neuen 1. Vorsit-
zenden wurde der bisherige Vize Reiner Kettner gewählt. 
Frank Wünsch stellte sich als 2. Vorsitzender zur Verfü-
gung und wurde gewählt. Als Schriftführer wurde Hol-
ger Wünsch in seinem Amt bestätigt. Da sich Karin Sta-
mer entschlossen hatte, ihr Amt als Kassiererin weiterhin 
auszuüben, konnte die Wahl einer neue Schriftführerin 
bzw. eines neuen Schriftführers entfallen. Im Namen al-
ler Mitglieder dankte Frank Kilian Frank Wünsch für sei-
ne tolle Arbeit für den Verein in den letzten Jahren.
Als Kassenprüfer wurden Michael Schwank, Klaus 
Semmler und Barbara Pendelin gewählt. Zum Abschluss 
stellte Reiner Kettner den Haushaltsplan 2017 vor, wel-
cher einstimmig beschlossen wurde.

Alexander Derstroffl

www.rheingauer-volksbank.de

In der Region - für die Region.

Unsere Kunden...
    ...haben Erfolg! 

Gaumehrkampf- und Nachwuchsmei-
sterschaften 2016 der Turngaue 
Süd-Nassau und Mitteltaunus

Bei herrlichem Wetter hatten sich viele Sportlerinnen 
und Sportler zu den diesjährigen Gaumehrkampf- 
und Nachwuchsmeisterschaften 2016 der Turngaue 
Süd-Nassau und Mitteltaunus im Rheingaustadion am 
22.05.2016 in Geisenheim eingefunden. Unter der be-
währten Leitung von Helmut Zimmer und mit zahlreichen 
Helfern der teilnehmenden Vereine konnten die Zuschau-
er spannende Wettkämpfe erleben. Um das leibliche 
Wohl kümmerte sich das bewährte Team der Turner-
schaft Geisenheim um Gerd Pribul. Die Teilnehmer star-
teten entweder im Fünf- oder Dreikampf. Die TSG war mit 
insgesamt 12 jungen Athletinnen und Athleten vertreten. 
Nachfolgend die Platzierungen in Einzelnen:

Leichtathletischer Dreikampf M 10-11:
3. Platz Jannik Domes
6. Platz Jaden Furk

Leichtathletischer Dreikampf M 8-9:
1. Platz Brian Donley
12. Platz Linus Baumann

16. Platz Conrad Börner
17. Platz Leander Baumann
21. Platz Cajo Bock
22. Platz Tim Wieger
23. Platz Tim Loporcaro

Leichtathletischer Dreikampf W 8-9:
5. Platz Liv Kießling
8. Platz Paula Dittmann
11. Platz Annika Moritz

Team der TSG beim Gaumehrkampf Weitsprung
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Erfolgreicher Leichtathlet Jannik 

TriathlonInformation

Mannschaft der TSG beim Vincenz-Triathlon Slacklining bei der Lindiade

 TSG-Staffel gewinnt Wanderpokal 
beim Vincenz-Triathlon

Am 21.05.2016 startete der achte Vincenz-Triathlon für 
Menschen mit und ohne Behinderung. Die Turnerschaft 
Geisenheim war mit einer Unified Staffel und einer Kin-
der-Staffel am Start. Wie in den Vorjahren gingen die 
Sportlerinnen und Sportler in insgesamt vier Kategorien 
an den Start, nämlich Einzelstarter (Kurz- und Langstre-
cke) sowie Staffeln (Menschen mit Behinderung) und 
Unified Staffeln (Menschen mit und ohne Behinderung). 
Altbischof Dr. Franz Kamphaus ließ es sich auch in die-
sem Jahr nicht nehmen, die Veranstaltung gemeinsam 
mit Elisabeth Florian-Weschta von der TG Rüdesheim zu 
eröffnen und die Teilnehmer zu begrüßen. Wie immer 
starteten die Wettbewerbe mit den Einzelstartern bei 
optimalen Wetterbedingungen. Danach gingen die Staf-
feln ins Rennen. Die Kinderstaffel der TSG mit Jaden 
Furk (Schwimmen), Lionel Mouzon (Radfahren) und Joris 
Kießling (Laufen) konnte dabei den ersten Platz erringen. 
Bei den Unified Staffeln bestieg das Team der TSG mit 
Oliver Gerke (Schwimmen), Daniel Becker (Radfahren) 
und Marcel Dreis (Laufen) nach dem zweiten Platz im 
letzten Jahr dieses Mal das Siegertreppchen und konn-
te den Wanderpokal entgegennehmen. Unser Übungslei-

129. Gauturnfest 2016

Nach den Regentagen der letzten Wochen war es ein Ge-
nuss am Sonntag den 19.06.2016 bei der TG Winkel ei-
nen Wettkampf im Sonnenschein zu erleben, bei dem die 
Leichtathleten auf dem Sportplatz ihre Kräfte messen 
konnten. Der Vierkampf der Turner fand in der nahegele-
gen Allendorf-Halle statt. 
Der Wettkampf fand an einem Sonntag statt, so dass 
die Beteiligung sich in Grenzen hielt. Von der Turner-
schaft waren für die Leichtathleten Jaden Furk und Jan-
nik Domes am Start, beide Leichtathletischer Dreikampf, 
11 Jahre. Für unsere Turner traten Marie Außerlechner, 
Paula Scholten, Marla Bachus, Maja Gojevic und Sascha 
Bachus an. 
Unsere Wettkämpfer waren an diesem Tag recht erfolg-
reich. Bei den Leichtathleten belegte Jannik den 2. Platz 
und Jaden den 3. Platz. Bei den Turnern wurde Marie 
im Vierkampf in einem starken Teilnehmerfeld 23. Pau-
la konnte im gleichen Wettkampf den 26. Platz und Mar-
la den 30. Platz belegen. Im Wahlvierkampf konnte Maja 
den 19. Platz erringen. Sascha wurde sechste.
Wir gratulieren allen Teilnehmern zu den jeweiligen Plat-
zierungen.

Alexander Derstroff

Lindiade 2016

Die Lindiade fand in diesem Jahr an ungewohnter Stel-
le am Lindenfest-Sonntag statt. Wegen der Bauarbei-
ten hinter dem Rathaus musste man in diesem Jahr in 
den kleinen Park am Blaubach ausweichen. Viele hei-
mische Vereine und Gruppierungen luden die Kinder zu 
Spaß beim Spielen ein. Auch die TSG war wieder aktiv 
und bot neben Slacklining einen Wurfwettbewerb an. Da-
bei mussten die Kinder mit Tennisbällen möglichst viele 
Kegel vom Tisch werfen. An jeder Station der verschie-
denen Vereine konnten die Kinder Punkte sammeln. Die 
Besten wurden dann am Abend auf der Bühne unter der 
Linde geehrt und konnten aus den Händen von Bürger-
meister Frank Kilian tolle Preise entgegennehmen. Auch 
uns hat es sehr gut gefallen und wir sind im nächsten 
Jahr wieder dabei!

Alexander Derstroff

ter Alexander Derstroff ging mit einer eigenen Staffel der 
Vincenz-Schule ins Rennen und landete zusammen mit 
Sven Temmen und Nico Florkovski auf dem dritten Platz. 
Letztlich waren die einzelnen Platzierungen aber nach-
rangig. Alle Teilnehmer wurden bei der Siegerehrung glei-
chermaßen bejubelt und gefeiert. Die Freude, mit der die 
Menschen mit und ohne Behinderung gemeinsam Sport 
getrieben haben, war am Ende viel wichtiger als irgendei-
ne Platzierung. 

Alexander Derstroff

Team um Übungsleiter Daniel Becker
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Laufabzeichen

Teilnehmer Laufabzeichentag Starke Kinder und Jugendliche auf der Starkenburg
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 Kinderfreizeit

Laufabzeichentag bei der TSG

Am 17.06.2016 trafen sich die verschiedenen Kinder-
leichathletikgruppen der Turnerschaft Geisenheim zum 
traditionellen Laufabzeichentag. Da es in den letzten Ta-
gen stark geregnet hatte, starteten die Läuferinnen und 
Läufer in diesem Jahr nicht vom Antoniuskapellchen, 
sondern trafen sich am Offermannsweiher. Dem Wetter 
war es auch geschuldet, dass die Trainerinnen und Trai-
ner nicht ganz so viele Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer wie in den Vorjahren begrüßen konnten. Insgesamt 
machten sich 28 Läuferinnen und Läufer auf die Wald-
strecke. Viele Eltern nutzten die Gelegenheit, mal wie-
der die Laufschuhe zu schnüren. Die Strecken durch 
den Wald waren wieder so ausgewählt, dass für alle Al-
tersklassen und Leistungsstärken etwas dabei war. Wäh-

rend die Kleinsten (ab vier Jahren!) zu einer Runde um 
den Offermannsweiher starteten, machten sich die Grö-
ßeren auf eine große Runde, um nach ca. einer halben 
Stunde wieder am Ausgangspunkt anzukommen. So be-
stand je nach Fitness die Möglichkeit, nach Beendigung 
einer Runde auszusteigen oder weiter zu laufen. Auf-
grund des aufkommenden Gewitters musste die Veran-
staltung nach einer Stunde leider abgebrochen werden.

Alexander Derstroff

Kinderfreizeit auf der Starkenburg

Auch in diesem Jahr hieß es wieder für 9 Turnmädels, 4 
Turnjungs und 3 Betreuer: Kinderfreizeit auf der Starken-
burg in Heppenheim! Organisiert und geleitet wurde sie 
wie jedes Jahr von der TuJu Süd-Nassau. Insgesamt wa-
ren dieses Jahr 120 Kinder und Betreuer aus dem ge-
samten Turngau Süd-Nassau dabei! Am Freitag, den 
15.04. ging es am Nachmittag mit dem Bus ab Geisen-
heim los. Auf dem Weg nach Heppenheim machten wir 
einen kurzen Zwischenstopp in Hochheim, und die Hoch-
heimer Kids mit ihren Betreuern stiegen dazu. Auf der 
Starkenburg angekommen, wurden die Zimmer aufge-
teilt und die Betten bezogen. Dann ging es auch schon 
zum gemeinsamen Abendessen. Wurde auch Zeit – der 
Magen knurrte schon! Satt und noch kein bisschen mü-
de, hieß es dann: Warm anziehen und vor allem festes 
Schuhwerk! Los ging auch schon die Nachtwanderung. 
Es ging bergauf und bergab durch den Wald. Der Weg 
war schlammig und auf eine Pfütze folgte die nächste. 
Ganz schön dunkel und gruselig war es. Zum Glück gab 
es bunte Knicklichter für die Kinder. 
Der Abend wurde mit Kissenschlachten, lautem Gekicher 
und Geschichten vorlesen auf den Zimmern beendet. Ir-
gendwann, spät in der Nacht, ist auch das letzte Kind vor 

Erschöpfung eingeschlafen und es war still auf der Burg. 
Am nächsten Tag regnete es, sodass das Tagespro-
gramm kurzer Hand auf „in die Burg“ verlegt wurde. In 
10er Gruppen wurden anhand von vorgegebenen Wör-
tern lustige Geschichten und Theaterstücke erfunden, 
die am Abend dann in großer Runde vorgeführt wurden. 
Es ging um sprechende Staubsauger, Prinzessinnen, Po-
lizeiautos, Vampire... Die Phantasie der Kinder war be-
eindruckend! Am Nachmittag mussten knifflige Aufgaben 

Unsere Jüngsten 
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Kinderfreizeit

Jaqueline Smith - Praktikantin im Coronarsport

Weiterbildung

Neue Übungsleiterinnen mit  
B-Lizenz

Mit über 800 Mitgliedern ist die Turnerschaft Geisen-
heim einer der größten Vereine im Rheingau. Die TSG 
bietet ihren Mitgliedern sportliche Angebote in 6 Abtei-
lungen die von über 40 Übungsleitern betreut werden. 
Zu den Übungsleitern zählen zum Beispiel Sportlehrer, 
Übungsleiter mit und ohne Lizenz sowie Helfer. Die TSG 
fördert ihre Übungsleiter durch die Kostenübernahme 
der Trainerlizenzen. Während sich die Übungsleiter auf 
der Einstiegsebene (Lizenzstufe C) sportübergreifend für 
verschiedene Zielgruppen ausbilden, können sie sich mit 
einer B-Lizenz auf bestimmte Zielgruppen und einen The-
menbereich spezialisieren (zum Beispiel Rehasport). Die 
TSG freut sich mit Petra Derstroff eine weitere Übungs-
leiterin im Rehasport gewinnen zu können. Petra machte 
ihre B-Lizenz für Sport in der Rehabilitation „Geistige Be-
hinderung“ Ende des Jahres 2015. Jaqueline Smith ist 
seit Januar 2016 Praktikantin bei unserer Herzsportgrup-
pe und lässt sich zur Übungsleiterin im Herzsport ausbil-
den.

Alexander Derstroff

in Teamarbeit gelöst werden. Ein Ei sollte nur mit Kle-
beband und Strohhalmen so geschützt werden, dass es 
im anschließenden Versuch, vom Burgturm geworfen zu 
werden, nicht kaputt geht. Wie baut man aus Zeitungs-
papier und Schaschlickspießen eine Murmelbahn? Und 
wie kann man eine Brücke aus Zeitungspapier und Kle-
beband bauen, die stabil genug ist, dass ein ferngesteu-
ertes Polizeiauto darüber flitzen kann? Gar nicht so ein-
fach! 
Am Abend gab es die legendäre Kinderdisco. Alle hatten 
ihr Disco- Outfit angezogen und tanzten zu Cro, Helene 
Fischer und den aktuellen Charts-Hits. Mit Goldtalern, 
die sich die Kinder am Nachmittag mit ihren Lösungen 
der kniffligen Aufgaben verdient hatten, konnten sie sich 
an der Cocktailbar leckere Cocktails mixen lassen. An 
diesem Abend fielen allen Kindern schnell die Augen zu. 
Sonntag. Der letzte Tag! Eine Burgrallye stand auf dem 
Programm. Die Kinder mussten in kleinen Gruppen ver-
schiedene Stationen ablaufen und ihr Bestes geben. Es 
gab Seilspringen, Dosen werfen, Watte-Weitwurf, „Blin-
denführung“... 
Nach dem Mittagessen ging es mit dem Bus auch schon 
wieder über Hochheim nach Geisenheim zurück. Dort fie-
len die erschöpften aber glücklichen Kinder ihren war-
tenden Eltern in die Arme. 
Es war wie immer eine wunderbare Freizeit und alle Kin-

der und Betreuer hatten einen riesigen Spaß! Wir hoffen, 
dass auch im nächsten Jahr wieder viele Kinder mitfah-
ren und wir eine schöne Zeit auf der Starkenburg verbrin-
gen können! 

Julia Schilken

Turnergruppe auf Ausflug
Petra Derstroff erlangt B-Lizenz für Sport in der Rehabili-
tation „Geistige Behinderung“ 
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Interview Interview

In eigener Sache:

Wir suchen engagierte Mitglieder, die uns helfen, die 
Seniorenfahrt zu organisieren. Rufen Sie uns an oder 
schicken Sie uns eine Email.
Tel. 06722 / 75422
E-Mail post@ts-geisenheim.de

Julia Schilken im Interview Turnergruppe mit Julia im Jahr 2009

Neue Jugendsprecherin bei der TSG

Die Jugendsprecherin/ der Jugendsprecher hat im 
Verein vielfältige Aufgaben. Sie sind Sprecher der Ju-
gend und vertreten deren Interessen. Sie sind Binde-
glied zwischen den Jugendlichen und den Erwachse-
nen, nehmen an Sitzungen teil, gestalten den Sport 
aktiv mit und organisieren Veranstaltungen wie Kin-
derfreizeiten etc. Neue Jugendsprecherin bei der Tur-
nerschaft Geisenheim ist Julia Schilken. Im Interview 
stellen wir sie vor:

Julia, seit wann engagierst du dich im Verein?
 Seit wann genau  ich mich im Verein engagiere, weiß ich 
schon gar nicht mehr. Als Kind bin ich mit meiner ganzen 
Familie dem Verein beigetreten und bin selbst Jahre lang 
sehr gerne ins Turntraining und auf Wettkämpfe gegan-
gen. Irgendwann, vielleicht mit 14 oder 15 Jahren, wurde 
ich dann gefragt, ob ich nicht als Übungsleiterassistent 
beim Kleinkindturnen helfen möchte. So bin ich dann 
nach und nach dort hineingewachsen und habe dann 
auch eine Übungsleiterassistenten-Ausbildung gemacht. 
Seit dem bin ich als Übungsleiterin (noch ohne Lizenz) im 
Verein tätig. Mal habe ich die „kleinen“ Turnmädels trai-
niert, dann mal kurz bei den Turnermäusen mitgeholfen, 
dann die „großen“ Turnermädels trainiert.

Aktuell trainiere ich montags die beiden Mädels-Turn-
gruppen mit Daniel, Nicole, Sascha und Laura. Von 
16:30 Uhr - 18:00 Uhr die 6 - 10-Jährigen und im An-
schluss die 10 - 16-Jährigen. Es bereitet mir große Freu-
de, den Mädels das Turnen näher zu bringen und mit ih-
nen auf Wettkämpfe zu fahren.

 Welche Aufgaben nimmst du sonst noch wahr?
  Neben der Übungsleitertätigkeit fahre ich mit den 
Turn-  Mädels einmal im Jahr auf Kinderfreizeit. Organi-
siert ist  diese vom Turngau- Südnassau. Früher ging es 
immer für ein Wochenende lang auf die Loreley, jetzt fa-
hren wir einmal im Jahr mit ca. 100 Kindern aus dem ge-
samten Turngau auf die Starkenburg in Heppenheim. Ei-
ne sehr schöne Freizeit. Die Mädels freuen sich jedes 
Jahr riesig darauf. Außerdem fahre ich mit den Turn-Mä-
dels 2 - 3 mal im Jahr auf Turnwettkämpfe.

Was hat dich veranlasst, dich als Jugendsprecher zur 
Verfügung zu stellen?
In meinen Augen ist es sehr wichtig,  dass es in einem 
Verein mit so vielen jungen Mitgliedern eine Vertrauens-
person gibt, an die sich die Kinder und Jugendlichen 
bei Fragen und Problemen wenden können, und die 
das Sprachrohr zwischen den Kindern und dem Vereins-
vorstand darstellt. Als ich gefragt wurde, ob ich dieses 
Amt gerne übernehmen möchte, habe ich ehrlicherwei-
se   kurz gezögert. Man  fragt sich natürlich erst einmal: 
„Kann ich das überhaupt?“  Dann  habe mich  aber da-
für entschieden, die Herausforderung anzunehmen und 
freue mich jetzt riesig darauf, als Jugendsprecherin im 
Verein arbeiten zu dürfen, und meine Ideen umsetzen zu 
können.

Was siehst Du als wichtigste Aufgabe?
Zum einen möchte ich gerne die Kinder 
und Jugendliche der einzelnen Abtei-
lungen ein bisschen näher zusammen-
führen, in dem man z.B. gemeinsame 
Feste organisiert, evtl. in den Ferien mal 
ein kleines «Ferienprogramm» anbietet 
und gemeinsam auf Freizeiten fährt.
Außerdem sehe ich es  als wichtige Auf-
gabe an, nicht nur wie bisher die Turner 
z.B. auf Wettkämpfe zu begleiten, son-
dern auch in den anderen Abteilungen 
meine Hilfe anzubieten, mit anderen Ab-
teilungen auf Wettkämpfe zu fahren, bei 
Sportabzeichen oder ähnliches dabei zu 
sein, und die Jugendarbeit im Verein ge-
nerell zu unterstützen.  
Allgemein möchte ich gerne als An-

sprechpartnerin dienen, wenn Kinder und Jugendliche 
Probleme, Verbesserungsvorschläge oder ähnliches an-
sprechen möchten.
Man kann mich jederzeit per E-mail oder Telefon errei-
chen und Wünsche, Probleme oder Anregungen äußern!
Ich freue mich sehr auf diese Aufgabe!
Eure Julia Schilken
Ihr erreicht Julia per Mail unter Julia.Schilken@gmx.de 
oder unter der Rufnummer 0176 70889193.
Das Interview führte Alexander Derstroff

mailto:Schilken@gmx.de
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Trainingsplan Sommer 2016 Trainingsplan Sommer 2016

Leichtathletik
4-6 Jahre
gemischte Gruppe

Fr 17.00-18.00 Uhr
Rheingaustadion 
Kellersgrube

A.+ D.+L.+ P. Derstroff

7-9 Jahre
gemischte Gruppe

Fr 18.00-19.00 Uhr
Rheingaustadion 
Kellersgrube

A.+ D.+L.+ P. Derstroff

10-12 Jahre
gemischte Gruppe

Mo 18.30-19.30 Uhr
Fr 18.00-19.00 Uhr

Rheingaustadion 
Kellersgrube

I. Berthold, B. Pendelin, M. 
Lamm, Corinna Heinisch

13-16 Jahre
gemischte Gruppe

Mo 18.30-19.30 Uhr
Fr 18.00-19.00 Uhr

Rheingaustadion 
Kellersgrube

I. Berthold, B. Pendelin, M. 
Lamm, Corinna Heinisch

ab 17 Jahre
gemischte Gruppe

Mo 19.30-20.30 Uhr
Rheingaustadion 
Kellersgrube

I. Berthold, M. Lamm

Aktive Fr 19.30-22.00 Uhr
Rheingaustadion 
Kellersgrube

G. Pribul

Lauftreff
Gemischte Gruppe

Di 19.00-20.00 Uhr
Fr 19.00-20.00 Uhr

Antoniuskapelle P. + W. Rustler

Walking-Gruppe
Di 19.00-20.00 Uhr
Fr 19.00-20.00 Uhrr

Antoniuskapelle P. + W. Rustler

Sportabzeichen
ab 6 Jahre
gemischte Gruppe

Mo 18.00-19.00 Uhr
Rheingaustadion 
Kellersgrube

V. Gulitz

Turnen
1-3 Jahre - Turnermäuse
gemischte Gruppe

Di 17.00-18.00 Uhr Sporthalle Gymnasium
A. Wünsch,
V. Müller

4-6 Jahre
gemischte Gruppe

Di 17.00-18.00 Uhr Turnhalle Grundschule
M. Jankowski, L. Schädel, S. 
Bachus, M. Klinger

7-10 Jahre
Mädchen

Mo 16.30-18.00 Uhr Turnhalle Grundschule
N. Bachus, S. Bachus, J. 
Schilken

7-10 Jahre
Jungen

Fr 15.45-17.15 Uhr Turnhalle Grundschule P. Kropp, J. Hindermann

11-15 Jahre
Mädchen

Mo 18.00-19.30 Uhr Turnhalle Grundschule
D. Becker, J. Schilken,L. Schä-
del

11-16 Jahre
Jungen

Fr 17.15-19.00 Uhr Turnhalle Grundschule D. Kilian, N. Kurti

Gymnastik
Senioren.
gemischte Gruppe

Mo 19.00-20.00 Uhr Sporthalle Gymnasium H. Wünsch

Gymnastik Frauen Mi 20.00-21.30 Uhr
Grundschule Geisen-
heim

M. Frankenberger

Fit-Gym, ab 14 J.
gemischte Gruppe

Di 17.30-18.30 Uhr Sporthalle Gymnasium Y.Lichtenfels

Zumba Di 19.00-20.00 Uhr
Grundschule Geisen-
heim

A. Dumitru

Rückenfit
gemischte Gruppe

Di 18:15 -19:00 Uhr Sporthalle Gymnasium F. Urbach

Badminton
Anfänger & Fortgeschrittene
gemischte Gruppe

Di 20.00-22.00 Uhr
Do 20.00-22.00 Uhr

Sporthalle Gymnasium 
Turnhalle Gymnasium

R. Kettner, D. Keller, G. Kranz

Tanzen
12 - 15 Jahre
Mädchen

Do 16.30-18.30 Uhr Turnhalle Grundschule K. Jumeau

16 - 25 Jahre
Frauen

Mi 20.00-21.30 Uhr
Alte Turnhalle Gymna-
sium

K. Jumeau

Basketball
Training ab 14 J.
gemischte Gruppe

Mo 19.30-22.00 Uhr Sporthalle Gymnasium M. Söhn

Rehasport
Herzsportgruppe
gemischte Gruppe

Di 19.00-21.00 Uhr
Rheingaustadion 
Kellersgrube

M. Vogel, B. Lorbeer,  
F. Urbach

Schlaganfallgruppe
gemischte Gruppe

Di 18.00-19.00 Uhr Turnhalle Grundschule A. Druselmann

Kooperation St. Vincenzstift
Psychomotorik Do 16.00-17.00 Uhr

Therapiezentrum  
St. Vincenzstift

D. Becker, M. Orth, P. Der-
stroff, S. Amlung

Leichtathletik Special Olympics Do 17.15-18.15 Uhr
Therapiezentrum  
St. Vincenzstift

D. Becker, M. Orth, P. Der-
stroff, S. Amlung
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